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Gesprochen auf Russisch
Schöpfung
Wir meinen, dass die eigentliche Ursache der Umweltzerstörung im gestörten Verhältnis zwischen Gesellschaft und Schöpfung zu finden ist. Aus diesem Grund gilt es, sich wieder der Bedeutung klar zu werden, die die Natur für das Leben eines jeden von uns hat. 
Dies ist eine große, gesellschaftliche Herausforderung, der sich jeder stellen muss. Damit die Erde für alle Menschen bewohnbar bleibt und zwar in Frieden, Gerechtigkeit und Geschwisterlichkeit, scheint dies der einzige gangbare Weg zu sein. 
Als Bürgerinnen und Bürger  sind wir aufgerufen, uns der Ernsthaftigkeit des Problems bewusst zu werden, und unser Gewissen entsprechend zu bilden, damit es uns zu einem neuen, vertretbaren Lebensstil inspiriert und leitet.
Menschen, die an den Gott, der Liebe ist, glauben, werden sich neu fragen müssen, wie sein Auftrag an den Menschen heute zu verstehen und zu leben ist; der Auftrag eben, für die anvertraute Erde verantwortlich zu sein und sie zu bewahren.  

